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Bericht der Bürgermeisterin
Ein ereignisreiches Jahr klingt aus – Zeit für Dank und 
Besinnlichkeit

Ein farbenprächtiger Herbst hat unser Jahr begleitet 
und uns den Rahmen für ein besonders schönes, 
traditionelles Erntedankfest geschenkt. Ein auf-

richtiger und herzlicher Dank gilt den Bäuerinnen, die mit 
großer Hingabe und liebevoller Vorbereitung zu diesem 
festlichen Miteinander beigetragen haben.
Auch der traditionelle Wandertag der Sportunion am 26. 
Oktober erfreute sich heuer wieder großer Beliebtheit. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten den 
Nationalfeiertag, um gemeinsam aktiv die Natur zu ge-
nießen – ein schönes Zeichen für Gemeinschaft und Be-
wegung in unserer Gemeinde.
Auch wenn wir in diesem Jahr vor Unwettern bewahrt ge-
blieben sind, arbeiten wir weiterhin gewissenhaft an un-
serem Katastrophenschutzplan, damit unsere Gemeinde 
in Zukunft für alle Eventualitäten bestmöglich gerüstet 
ist.
Mit großer Wertschätzung danken wir unseren Vereinen, 
den Feuerwehren, der Pfarre sowie allen vier Fraktionen 
für ihre engagierte Teilnahme an der Baumpflanz-Chal-
lenge. Dieses gemeinsame Wirken ist ein beeindrucken-
des Zeichen für Zusammenhalt und Verantwortung ge-
genüber unserer Heimat.
Ein besonderer Höhepunkt des Spätherbstes waren die 
traditionellen Laternenfeste im Kindergarten und im 
Hort. Dank der vielen helfenden Hände konnten diese 
stimmungsvollen Abende wieder voller Licht, Wärme und 
Gemeinschaft erstrahlen.
Ende November durften wir außerdem unsere besode-
ren Jubilare - die 80-Jährigen sowie die Paare, die ihre 
Goldene Hochzeit feiern durften - zu einem feierlichen, 
gemütlichen Nachmittag eingeladen. Diese Begegnun-
gen sind ein wertvoller Teil unserer Gemeinschaft, denn 
sie erzählenvon gelebtem Zusammenhalt, Lebensfreude 

und vielen Jahrzehnten, die unser Gemdeleben geprägt 
haben. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Maria Hadl für die Spende 
des heurigen Christbaums vor dem Gemeindezentrum. 
Der beleuchtete Baum bringt Licht in unsere Ortsmitte 
und erinnert uns an die Bedeutung an Hilfsbereitschaft 
und Zusammenhalt. 
Mit Freude können wir auch die Fertigstellung der Brü-
cke in Neusiedl verkünden. Durch den tatkräftigen Ein-
satz unseres Bauhofes konnten wir dieses Projekt nicht 
nur erfolgreich umsetzen, sondern dabei auch wertvolle 
Kosten einsparen. Auch dafür gilt unser herzlicher Dank.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein Weihnachts-
fest voller Wärme, Frieden und liebevoller Begegnungen. 
Möge Ihr Zuhause von Licht erfüllt sein und mögen die 
ruhigen Tage Kraft und Freude schenken. Für das neue 
Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und vie-
le glückliche Momente. Möge 
2026 ein Jahr werden, in dem 
Wünsche wachsen dürfen und 
neue Wege sich öffnen – für 
jede und jeden von uns. 
Frohe, gesegnete Weihnachten 
und einen guten, glücklichen 
und friedvollen Start ins neue 
Jahr! 
Ihre Bürgermeisterin 
Christa Tisch

Bericht des Vizebürgermeisters
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Bericht des Vizebürgermeisters
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,

ein verantwortungsvoller Umgang 
mit Ihren Anliegen liegt mir beson-
ders am Herzen. In vielen persönli-
chen Gesprächen durfte ich in den 
vergangenen Wochen erfahren, 
was Sie bewegt – diese Begeg-

nungen sind mir wichtig und bereichern meine Arbeit für 
unsere Gemeinde.

Umso mehr freue ich mich, dass der Glasfaserausbau 
in unserem Gemeindegebiet nun offiziell begonnen hat. 
Dieser Schritt ist ein bedeutender Meilenstein für unsere 
Zukunft: leistungsfähige Infrastruktur, bessere digitale 
Möglichkeiten und eine klare Investition in die Lebens-
qualität aller Bürgerinnen und Bürger.

Zum Jahresende möchte ich Ihnen und Ihren Familien 
von Herzen frohe und besinnliche Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. Möge 2026 
Gesundheit, Zufriedenheit und viele positive Momente 
für uns alle bereithalten.

Ihr Vizebürgermeister  
Johannes Tinhof

Johannes Tinhof

Frohe Weihnachten  
und alles Liebe für 2026  

wünschen 
Bürgermeisterin  
Christa Tisch,  

Vizebürgermeister  
Johannes Tinhof,  
der Gemeinedrat

sowie alle
 Gemeindebediensteten

der Gemeinde 
St. Egyden
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Wie schon in der letzten 
Gemeindezeitung ange-
kündigt, arbeiten wir als 

Gemeinde mit Hochdruck an der 
Erstellung eines professionellen 
Krisen - und Katastrophenschutz-
managements (KKM). Dazu 
haben wir, gemeinsam mit Ver-

tretern aller politischen Fraktionen, der freiwilligen Feu-
erwehren, unserer Vereine sowie anderer Gemeindebür-
gern einen individuell auf Sankt Egyden abgestimmten 
Gefahrenkatalog erstellt. In der weiteren Folge wurden 
diese möglichen Gefahren einer standardisierten Risiko-
analyse unterzogen. Was hier so kompliziert klingt, ist 
einfach die Beschäftigung mit möglichen Katastrophen-
szenarien in unserer Gemeinde.

Nachdem wir nun also die erforderlichen Analysen abge-
schlossen haben, geht es  an die Erstellung von konkre-
ten Plänen und Abläufen für einen Ernstfall.
Dazu benötigt die Gemeinde den Aufbau eines Einsatz-
stabes. Dieses Projekt ist das Ziel für die nächsten Mo-
nate.

Wir benötigen deshalb 30 Personen aus unserer Gemein-
de, welche sich freiwillig für einen solchen Einsatzstab 
zur Verfügung stellen würden.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle um ihre Mitarbeit 
ersuchen! Wenn Sie sich vorstellen können, in einem 
Krisenfall in einem solchen Einsatzstab mitzuarbeiten, 
dann melden Sie sich bitte in unserem Gemeindeamt! Für 
alle Interessierten wird es im Jänner eine Informations-
veranstaltung geben. Die Mitarbeit ist natürlich freiwillig 
und kann jederzeit beendet werden. Fakt ist, Krisen und 
Katastrophen können wir nur gemeinsam meistern! Mit 
einem gut funktionierende Einsatzstab in der Gemeinde 
können wir unsere freiwilligen Feuerwehren im Ernstfall 
perfekt unterstützen!
Bei Fragen können Sie mich gerne über das Gemeinde-
amt kontaktieren.

Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und auch schon 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
GR Gerald MARANGONI
Zivil – und Katastrophenschutzbeauftragter 
der Gemeinde Sankt Egyden

Gerald Marangoni

Neuigkeiten aus dem Zivil- und Katastrophenschutz

Vormittag Nachmittag

Montag: 9:00 bis 10:00 Uhr 18:00 bis 20:00 Uhr

Dienstag: 9:00 bis 10:00 Uhr 17:00 bis 19:00 Uhr

Mittwoch: - -

Donnerstag: - 18:00 bis 20:00 Uhr

Freitag: 9:00 bis 10:00 Uhr 16:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: - -

Öffnungszeiten

Krisensichere Gemeinde -  
wir suchen Unterstützung! 

	� Ziel: Zertifizierung als Krisensichere Gemeinde
	� Nächster Schritt: Aufbau eines Krisenstabes
	� Zusammensetzung: sieben Sachgebiete
	� Gesucht: Engagierte Gemeindebürger*innen, die  
- im Krisenfall voraussichtlich verfügbar sind  
- nicht in den örtlichen Feuerwehren im Einsatz 
stehen

	� Infoabend: Im Jänner 
	� Kurzschulung: Ein Abend am 26. Februar 2026
	� Kontakt:  
gemeindeamt@st-egyden.at 
02638/77403

Herzlichen Dank schon jetzt für Ihre Mithilfe! 

i
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von geeigneten Strategien, um den Wert von Regional-
kultur und Erwachsenenbildung in Zeiten Künstlicher In-
telligenz und gesellschaftlichem Umbruch aufzuzeigen 
und als Argumentationsgrundlage für die Arbeit im Ge-
meinderat festzuhalten. Inhaltlich schließt diese Tour an 
das Jahrgangstreffen Kulturverantwortliche sowie Bil-
dungsgemeinderätinnen und -räte im Juni auf der Schall-
aburg an. 

Neuigkeiten aus dem Zivil- und Katastrophenschutz
Dr. Robert Toder

Kultur und Bildung im wertvollen Austausch

Die Tour „Kommunale Kultur- 
und Bildungsarbeit“ der Kul-
tur.Region.Niederösterreich 

gemeinsam mit dem BhW Nieder-
österreich machte in Neunkirchen 
Halt. Im Mittelpunkt standen Aus-
tausch, die Präsentation hilfrei-
cher Service-Pakete und eine Um-

frage über die Künstliche Intelligenz.

(Neunkirchen, 2. Oktober 2025) – Vernetzung und Aus-
tausch standen im Mittelpunkt des Bezirkstreffen „Kom-
munale Kultur- und Bildungsarbeit“ der Kultur.Region.
Niederösterreich gemeinsam mit dem BhW Niederöster-
reich. Kulturverantwortliche sowie Bildungsgemeinderä-
tinnen und -räte aus dem gesamten Bezirk Neunkirchen 
knüpften im Kulturzentrum am Stiergraben in Neunkir-
chen neue Kontakte oder pflegten bestehende Kontakte. 
Und lernten die Services der Kultur.Region.Niederöster-
reich und des BhW kennen.

Beim Treffen, das nach einer eigenen Highlighttour mit 
Vanessa Staudenhirz durch das Städtische Museum 
Neunkirchen erfolgte, konnten die anwesenden Verant-
wortlichen in den Bereichen Kultur und Bildung über ak-
tuelle Herausforderungen sprechen. Vor einer Umfrage 
über KI in der Gemeindearbeit wurde im Workshopteil 
des Treffens über die Vernetzung der Vereine in der Ge-
meinde gesprochen, über Kommunikationsstrukturen, 
digitale Kommunikation insbesondere und die Qualität 
der Verantwortlichen als Anlaufstelle für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der Kulturtreibenden und 
Bildungsanbietenden. 
ZITAT
Die Tour der Kultur.Region.Niederösterreich und des BhW 
durch die Bezirke Niederösterreichs dient dem Erarbeiten 

www.elektropfeffer.at
Meisterbetrieb2731 Urschendorf

Puchbergerstraße 29
Tel. 02638/77452
elektro.pfeffer@aon.at

INSTALLATION•INFRAROTHEIZUNG•PHOTOVOLTAIK•EMOBILITÄT

Am Foto:
Vortragende Stefanie Halbwachs vom BhW Nieder-
österreich, Sabine Tolstiuk (Natschbach-Loipersbach), 
Andreas Schuster (Wimpassing), Robert Toder (St. 
Egyden am Steinfeld), Helga Bauer (Seebenstein) und 
Vortragende Sandra Paweronschitz von der Kultur.
Region.Niederösterreich. 
Foto: Martin Wieland
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Im September wurden einige Wege in unserer Gemein-
de durch die Firma Auerböck aus Aspang wieder sa-
niert - geschottert, mit einem Greder abgezogen und 

mit einer 13 Tonnen schweren Erdbauwalze verdichtet. 
Bei einigen Wegen war es notwendig, das Bankett mit 
dem Greder in die angrenzenden Felder zu schieben, 
hierfür möchte ich mich bei den Landwirten unserer Ge-
meinde bedanken die dies ermöglicht haben, damit so 
schnell wie möglich das Wasser von den Wegen abge-
leitet wird. Wodurch auch eine erhebliche Einsparung 
gemacht werden konnte, da so die Aushub Entsorgungs-
kosten eingespart wurden. 
Es ist wichtig das 
Wasser so schnell 
wie möglich von 
den Wegen abzu-
leiten, da sonst 
große Lacken auf 
den Wegen ste-
hen. Diese werden 
dann durch unzäh-
lige überfahrten 
mit Fahrzeugen 
schnell größer. 
Und dadurch die 
Wege kaputt. 
In Gerasdorf wur-
de am Baumriegl 
(Neunkirchnerstraße) das Bankett abgeschoben, um das 
Wasser von der Straße zu leiten. Die Weidengasse wur-
de mit insgesamt 190 Tonnen Gredermaterial (0/32mm 
Körnung) geschottert. Am Breitenweg / Feldgasse( Bau-
ernautobahn) wurde nur das Bankett entfernt, da es sich 
hier um einen Asphaltweg handelt. Ebenso wurde dies in 
der Flurgasse in Neusiedl gemacht, da es sich in der Ver-
gangenheit gezeigt hat, dass das Oberflächenwasser bei 
Starkregen in den Ortsteil Neusiedl läuft. In Saubersdorf 
ist von der Winzendorferstraße bis zum Kamperteich mit 
81 Tonnen Gredermaterial teilweise geschottert worden. 
Von der Winzendorferstraße Richtung Weikersdorf wur-
de der Weg mit 280 Tonnen Schotter wieder hergestellt. 
Insgesamt konnten durch die Fa. Auerböck in 63 Arbeits-
stunden und mit 511 Tonnen Gredermaterial unsere Gü-
terwege in der Gemeinde wieder ordentlich befahrbar 
gemacht werden. Für 2026 sind schon einige Wege im 
Gemeindegebiet vorgemerkt worden, die als nächstes 
saniert werden. Das Land Niederösterreich rechnet mit 
einem Preis von 10€/lfm auf 3,5 Metern Breite für Sanie-
rungen bei Güterwege. 

Sabine Samel-Holzer Samuel Tiefenbacher
Leichter Leben mit der Evoluti-
onspädagogik – Ein Vortrag, der 
bewegt

Mit großem Interesse 
folgten zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher 

dem Vortrag der Gesunden Ge-
meinde „Leichter Leben mit der 

Evolutionspädagogik – Wertvolle Tipps für ein Leben 
in Balance“, der am 18. November im Gemeindezent-
rum stattfand. Die Veranstaltung bot nicht nur fundier-
te Einblicke in die Grundlagen der Evolutionspädagogik, 
sondern überzeugte vor allem durch ihre lebendige und 
praxisnahe Gestaltung.

Die Referentinnen Simone Mayer und Andrea Metzker 
verstanden es, komplexe Inhalte verständlich und zu-
gleich inspirierend zu vermitteln. Sie zeigten auf, wie 
die Evolutionspädagogik hilft, Blockaden zu erkennen, 
Stress abzubauen und das eigene Potenzial besser zu 
nutzen. Besonderen Anklang fanden die praktischen 
Übungen, zu denen das Publikum immer wieder einge-
laden wurde. Viele Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, 
aktiv mitzumachen und die Wirkung der Techniken un-
mittelbar zu erleben.

Ergänzend zum Vortrag standen Unterlagen, Bücher und 
pädagogische Spiele bereit, die das Gesehene und Ge-
hörte vertieften. Die Besucherinnen und Besucher konn-
ten das Material vor Ort durchstöbern, sich informieren 
und bei Bedarf individuelle Beratung in Anspruch neh-
men.

Am Ende des Abends nahmen die Teilnehmenden nicht 
nur wertvolles Wissen und praktische Impulse mit nach 
Hause, sondern auch die Motivation, im Alltag bewuss-
ter auf Balance und Bewegung zu achten. Ein rundum 
gelungener und bereichernder Vortrag für die eigene per-
sönliche Entwicklung.

Gesunde Gemeinde - Güterwegebau
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Gesunde Gemeinde - Güterwegebau
Hans-Jürgen Linzer

Während unsere Obstbäume nun in die verdiente Winterruhe gehen und sich die Natur 
auf die kalte Jahreszeit einstellt, möchte ich die Gelegenheit nutzen, um gemeinsam 
auf einen besonders schönen Tag im Herbst zurückzublicken und einen Ausblick auf 

das kommende Obst-Jahr zu geben.

Ein voller Erfolg: Obstpresstag am 30. September
Es war ein herrlicher Anblick, als das „Saftmobil“ bei uns Station 
machte. Körbe und Kisten voll mit frischen Äpfeln und Birnen und 
der Duft von frischem gepresstem Saft in der Luft, während das 

Obst zu köstlichem, lagerfähigem Saft verarbeitet wurde.
Besonders gefreut hat uns der große Andrang und das Interesse weit über unsere Ge-
meindegrenzen hinaus – sogar aus meiner Heimatgemeinde in der Buckligen Welt durf-
ten wir Besucher begrüßen. Ein ganz besonderes Lob verdienen aber unsere jüngsten 
Helfer: Die Kinder des Kindergartens und der Volksschule waren unglaublich fleißig. Sie 
haben sowohl zu Hause als auch im Gemeindeobstgarten gesammelt und voller Begeis-
terung zugeschaut, wie aus ihrem Obst leckerer Saft wurde.
Der Lohn der Mühe: Gesunder, heimischer Saft, den die Kinder nun das ganze Schul- und 
Kindergartenjahr über genießen können. Das ist gelebte Regionalität!

Was tun im Winter? (Tipps für Jänner & Februar)
Auch wenn draußen Ruhe herrscht, können wir unseren Bäumen jetzt Gutes tun, um eine reiche Ernte im nächsten 
Jahr zu sichern:

	� Weg mit den Mumien: Hängen noch vertrocknete Früchte am Baum? Diese sogenannten „Fruchtmumien“ 
sollten unbedingt entfernt werden, da sie Pilzkrankheiten auf die neue Blüte übertragen können.

	� 	Die Mistel muss weg – am besten zu Weihnachten: Was als „Kuss unter dem Mistelzweig“ romantisch ist, 
ist für den Baum purer Stress. Die Mistel ist ein Halbschmarotzer, der dem Baum Wasser und Kraft raubt. 
Schneiden Sie die Misteln heraus (am besten den Ast ca. 30–50 cm ins gesunde Holz zurückschneiden, 
wenn möglich). So haben Sie schöne Deko und Ihr Baum atmet auf!

	� 	Weißer Anstrich: Im Jänner und Februar schwanken die Temperaturen oft stark (sonnige Tage, frostige Näch-
te). Ein weißer Kalkanstrich am Stamm reflektiert die Sonne und verhindert, dass die Rinde aufplatzt (Fros-
trisse).

	� 	Schnittzeit an frostfreien Tagen: Ab Jänner, wenn die strengsten Fröste vorbei sind, beginnt die ideale Zeit für 
den Winterschnitt. Besonders ältere Bäume danken es Ihnen, wenn Sie die Krone auslichten. Licht und Luft 
sind die beste Medizin gegen Pilzkrankheiten. 

	� 	Kontrolle im Keller: Werfen Sie regelmäßig einen Blick auf Ihr Lagerobst und sortieren Sie faulige Stellen 
sofort aus. Ein schrumpeliger Apfel ist übrigens ideal für einen winterlichen Bratapfel!

Rezepttipp: Bratäpfel mit Honig und Nüssen
Zutaten: 4 Äpfel, gemahlener Zimt, 5 EL Honig, 5 EL Walnüsse + 5 EL Haselnüsse gehackt, 3 EL Rosinen, 1/8L Wasser, 
4 EL Butter

	� Honig mit gehackten Nüssen und Zimt vermischen. Äpfel waschen und Kerngehäuse mit Apfelausstecher 
entfernen.

	� Wasser in eine Auflaufform gießen, Äpfel hineinlegen und rundherum Rosinen und Butter verteilen.
	� Äpfel mit Honig-Nuss-Mischung füllen, zugedeckt für 20 Minuten im 180°C vorgeheizten Backofen backen, 
bis die Apfelschale Risse bekommt.

Ausblick 2025: Schnittkurse
Damit unsere Bäume vital bleiben, ist der fachgerechte Schnitt entscheidend. Daher planen wir für das kommende 
Jahr, Schnittkurse in Zusammenarbeit mit dem Verein Obst im Schneebergland zu organisieren.
Sobald die Termine für die Schnittkurse feststehen, werden diese umgehend auf der Gemeindehomepage, unserer 
Facebook-Seite und in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung bekannt geben.

Ich wünsche euch eine besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und viel Freude beim Genießen der eingelagerten 
Obstschätze und Säfte! Euer Gemeinderat für „Obst im Schneebergland“, Hans-Jürgen Linzer

Ein saftiger Rückblick und winterliche Pflegetipps
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Investitionen für die Zukunft

Der Gemeindeverband Wasserversorgung Schneebergland blickt auf arbeitsreiche und erfolgreiche Jahre 
zurück. Mit gezielten Maßnahmen in der Instandhaltung des Leitungsnetzes und der Leckortung konnte die 
Versorgungssicherheit weiter verbessert und der Wasserverlust deutlich gesenkt werden. 

Weniger Rohrbrüche durch gezielte Instandhaltung
Auch in diesem Jahr kam es im Verbandsgebiet zu mehreren Rohrbrüchen – ein natür-
licher Begleiteffekt bei älteren Leitungen. Dank der schnellen Einsatzbereitschaft unseres 
Teams konnten alle Schäden rasch lokalisiert und behoben werden. Besonders erfreulich: 
Durch vorbeugende Wartung und den Austausch alter Leitungen ist die Zahl der Rohrbrü-
che rückläufig.

Neue Leitungen für eine sichere Versorgung
Ein wichtiger Schwerpunkt lag auf der Erneuerung des Leitungsnetzes. Insgesamt wur-
den in den letzten 5 Jahren rund 8 Kilometer neue Leitungen verlegt bzw. bestehende Ab-
schnitte (Quellensanierung)  saniert mit einer Gesamtkostensumme von € 4.000.000,--.
Der Gemeindeverband Wasserversorgung Schneebergland setzt auch im kommenden 
Jahr konsequent auf die Erneuerung und Sicherung der Trinkwasserversorgung. Für das 
Jahr 2026 ist die Sanierung eines 1,5 km langen Leitungsabschnitts vorgesehen – ein 
wichtiger Schritt für eine stabile, effiziente und zukunftssichere Infrastruktur.

Wasserverlust deutlich gesenkt
Ein zentrales Ziel der Verbandsarbeit ist es, Verluste im Leitungsnetz zu reduzieren. 
Durch den Einsatz moderner Technik zur Leckortung, Nachtmessungen und gezieltem 
Leitungstausch konnte der Wasserverlust bereits um über 15 % gesenkt werden. 
Der Gemeindeverband bedankt sich bei allen beteiligten Mitarbeitern und Partnerfirmen 
für ihren engagierten Einsatz – und bei den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis 
bei kurzfristigen Versorgungsunterbrechungen während der Bauarbeiten.

Sauberes Wasser braucht starke Netze
Unser Ziel bleibt klar: Eine nachhaltige, sichere und effiziente Wasserversorgung für alle Gemeinden – heute und in 
Zukunft.

NÖ Heizkostenzuschuss 2025/2026

Die NÖ Landesregierung hat für sozial bedürftige Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
cher einen einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 150,- für die Heizperiode 2025/2026 
beschlossen.

Der Heizkostenzuschuss 2025/2026 kann bis spätestens 31. März 2026 (einlangend) beim zu-
ständigen Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes der/des Betroffenen beantragt werden.

Die Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf. 

Ebenso sind die Formulare auf unsere Homepage www.st-egyden.at zu finden.
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. i
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Investitionen für die Zukunft Glasfaserausbau in St. Egyden auf Schiene

Der Glasfaserausbau in St. Egyden am Steinfeld macht 
große Fortschritte. Die Glasfaser-Ortszentrale (POP) 
wurde bereits fertiggestellt – ein wichtiger Meilen-

stein für das gesamte Projekt. Ein kleiner Bauabschnitt ist 
ebenfalls schon abgeschlossen, die umfangreichen Gra-
bungsarbeiten der Strabag starten im kommenden Jahr.

Die nächsten Schritte stehen fest:
	� POP aktiv ab April 2026
	� Kabelarbeiten abgeschlossen bis Juni 2026
	� Kundenherstellungen abgeschlossen bis Dezem-
ber 2026

„Mit dem Abschluss der POP-Errichtung ist ein bedeutender Baustein für unsere digitale Zukunft gesetzt. Ich freue 
mich, dass wir nun in die aktive Ausbauphase einsteigen können“, betont Bürgermeisterin Christa Tisch.
Sobald die einzelnen Bauabschnitte fertiggestellt sind, erfolgen schrittweise die Aktivierungen der Hausanschlüsse. 

Die Bürgerinnen und Bürger werden rechtzeitig – rund 90 Tage vor der jeweiligen Aktivierung – schriftlich informiert, 
um bestehende Verträge anpassen und die Inneninstallation vorbereiten zu können. Hinweise zur Hausinstallation 
und alle benötigten Schritte finden Sie unter www.noegig.at/hausinstallation.
Internetdienste im offenen NÖ Glasfasernetz

Die Auswahl an verfügbaren Internetdienstanbietern im offenen Netz finden Sie unter www.noegig.at/anbieter. Fra-
gen zu Tarifen oder Leistungen beantwortet der jeweilige Diensteanbieter.
Noch keinen Glasfaseranschluss bestellt?

Ein Anschluss kann jederzeit unter www.noegig.at/bestellung nachbestellt werden. Der Preis beträgt aktuell 600 €, 
nach Fertigstellung des Netzes 900 €

Fotocredit: Thomas Meyer - Spatenstich Glasfaserbau

Achtung - geänderte Öffnungszeiten 
zu den Weihnachtsfeiertagen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
auf Grund der Weihnachtsfeiertage bieten wir heuer an folgenden Tagen Parteienverkehrszeiten 
an: 

	� Montag, 22. Dezember 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr
	� Dienstag, 23. Dezember 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr

	� Montag 29. Dezember 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr
	� Dienstag, 30. Dezember 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr

In dieser Zeit stehen wir Ihnen für Ihre Anliegen im Bürgerservice zur Verfügung.  
Ab 7. Jänner 2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie erreichbar. 

Wir danken für Ihr Verständis und wünschen Ihnen  
eine besinnliche Weihnachtszeit!

i
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Aus dem Gemeindeamt - Schneeräumung
Unsere Gemeinde als ID-Austria Registrierungsstelle! 

Gute Nachrichten für unsere Bürgerinnen und Bürger!
Ab 3. Dezember ist die Gemeinde St. Egyden offizielle Registrierungsbehörde für 
die ID Austria! 
Für alle, deren ID Austria nicht automatisch durch den Umstieg von einer behörd-
lich registrierten Handy-Signatur entstanden ist, ist eine Registrierung vor Ort not-
wendig.
Seit 3. Dezember können alle österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbür-
ger ab 14 Jahren ihre ID Austria direkt bei uns am Gemeindeamt beantragen.
Bitte vereinbaren Sie dafür vorab einen Termin.
Zum Termin unbedingt mitbringen:

	� Einen amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Reisepass, Personalausweis 
oder Führerschein + Staatsbürgerschaftsnachweis)

	� Ihr Handy
Die ID Austria ermöglicht es Ihnen, Ihre Identität sicher und digital nachzuweisen 
– sie ist Ihr Schlüssel zu zahlreichen digitalen Services.
Mehr Informationen finden Sie unter: www.id-austria.gv.at
Wir freuen uns sehr, dass wir – dank unserer engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Gemeindeamt – unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern dieses zusätzliche Service anbieten können.

Abholung 
Restmüllsäcke - 

Gelbe Säcke!

Die Restmüllsäcke für das Jahr 2026 (13 Stück), 
sowie das Erstkontingent der Gelben Säcke für 
2026 (18 Stück) liegen ab sofort während der Par-
teienverkehrszeiten  am Gemeindeamt zur Abho-
lung bereit! 

Beim Jahresausklang am Bauhof am 30. Dezem-
ber können die Gelben Säcke zusätzlich in der 
Zeit von 11:00 bis 13:00 Uhr auch direkt am Bau-
hof abgeholt werden. Achtung: Eine Ausgabe der 
Restmüllsäcke am Bauhof ist nicht möglich!  

i

Winterdienst - 
Schneeräumung

Um den Winterdienst überhaupt zu ermöglichen 
und den Fahrern unserer Räumfahrzeuge die Ar-
beit zu erleichtern, ersuchen wir in der Winterzeit 
die Straßen möglichst frei zu halten. Denken Sie 
bitte daran, dass ein Räumfahrzeug mindestens 
3,05 m Durchfahrtsbreite benötigt! 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet müssen 
den Gehweg schneefrei halten! 

Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehstei-
ge im Siedlungsgebiet müssen zwischen 06:00 
und 22:00 Uhr begehbar sein. Fußgänger müssen 
sich den winterlichen Bedingungen mit festem 
Schuhwerk anpassen. Passiert durch schlechte 
oder fehlende Räumung ein Unfall, können Haus-
besitzerInnen für Schäden haftbar gemacht wer-
den. 

i
Wer gründlich geräumt hat und bei 
Glätte streut, hat gute Chancen, 
im Schadensfall nicht belangt zu 
werden.  
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EINLADUNG zum 
 KINDERMASKENBALL 
 

iimm GGeemmeeiinnddeezzeennttrruumm  
                SStt..  EEggyyddeenn  

 
 

 
 
 

 
         
         

 

Gute  U nte rha l tung  
w üns cht  E u re  B ürg e rme is te r i n  

C hr i s ta  T i s ch  und  ihr  Te a m!  

Musik: DUO 
AMORE 

Sonntag 
25. Jänner 2026 

15:00 Uhr 
Einlass: ab 14:00 Uhr 

 
Spiele & Spaß 

Jedes Kind darf ein 
Erinnerungsfoto mit 
nach Hause nehmen! 

Aus dem Gemeindeamt - Schneeräumung
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Unser Bauhof informiert

Die vergangenen Monate waren für unser Bauhof-
team sehr arbeitsintensiv. Anfang Oktober konn-
ten wir die neuen Einfahrten bis zur Grundstücks-

grenze fertigstellen. Unterstützt wurden wir dabei von 
der Firma Dorfmeister mit dem Drehkranzbagger. Das 
Bankett wurde ausgehoben, mit Schotter der Firma Pich-
ler aufgefüllt und die Pflastersteine über die Firma Schi-
lowsky bezogen. Danke an die Anrainer für die freund-
liche Versorgung mit Getränken.

Brücke Neusiedl – Lindenplatz
Da die Brücke am Lindenplatz altersbedingt sanierungs-
bedürftig war, wurde sie abgetragen, die Auflager neu be-
toniert und ein neues Fertigteil-Tragwerk bestellt. Ende 
Oktober konnte die neue Brücke versetzt werden – alles 
passte perfekt. Die Geländerteile lieferte die Firma Hofer 
Holz, montiert wurde sie von unserem Bauhofteam. Am 
28. November wurde die Brücke wieder für den Verkehr 
freigegeben. Ein besonderer Dank gilt Vroni Meerkatz 
und Gottfried Greiner, die uns Strom zur Verfügung stell-
ten – so konnten wir auf das Notstromaggregat verzich-
ten.

Weitere Arbeiten im Oktober und November
Neben den Pflasterarbeiten und der Brücke wurde ein 
neuer Gehweg zwischen Listgasse und Hierigelstraße 
errichtet. Er dient ausschließlich Fußgängern und wird 
im Winter nicht betreut.
Eine große Aufgabe war die Räumung des Johannesba-
ches in Urschendorf und entlang der B26, inklusive der 
Entfernung umsturzgefährdeter Bäume mittels 32-Me-
ter-Hubsteiger der Firma Pehofer. Unterstützt wurden wir 
durch eine Seilwinde unseres Mitarbeiters Erwin Gruber. 
Das Holz wurde anschließend als Energieholz eingela-
gert.

Weihnachtliche Vorbereitungen
Wenn die Fichten und Silbertannen in St. Egyden auf-
gestellt werden, ist Weihnachten nicht mehr weit. Die 
heurige Fichte am Egydiplatz wurde von Frau Maria 
Hadl gespendet – wohl die kürzeste Anreise eines Weih-
nachtsbaumes. Ein herzlicher Dank für die Spende! Wei-
tere Bäume wurden von der Baumkultur Wolfgang Fritz 
geholt und in den Ortsteilen aufgestellt. Unsere Mitarbei-
ter rund um Stefan Seiser montierten die stimmungsvol-
le Weihnachtsbeleuchtung fachgerecht. Der traditionelle 
Leiterwagen am Egydiplatz wurde abschließend mit Rei-
sig aus dem Wald von Gerhard Weißenböck geschmückt 
und rundet die festliche Dekoration ab.
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Unser Bauhof informiert
Appell an die Gemeindebevölkerung
Leider mussten wir feststellen, dass illegale Müllablage-
rungen und Vandalismus im Gemeindegebiet wieder zu-
nehmen. Wir bitten daher alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger: Bitte melden Sie Beobachtungen oder 
Hinweise – denn die Entsorgung dieser Ablagerungen 
verursacht Kosten, die letztlich von uns allen getragen 
werden. Das Bauhofteam muss den Müll einsammeln 
und ins Wertstoffsammelzentrum bringen. Besonders 
die Entsorgung von Altreifen und Sondermüll ist kosten-
pflichtig und führt zu unnötigen Mehrkosten.
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Aus der Volksschule
Das „Schneebergland-Saftmobil“ kommt zu Besuch 
 
Am 30. September besuchte das Saftmobil des Vereins „Obst im Schneeberg-
land“ die Volksschule. Auf dem Egydiplatz wurden insgesamt 350 Liter Apfel- 
und Birnensaft gepresst, die der Schule und dem Kindergarten nun als Pausen-
getränk zur Verfügung stehen. Pädagogisch wertvoll ist der Bezug der Kinder 
zum heimischen Obst. Kooperation und Finanzierung übernahm die Gemeinde, 
Bürgermeisterin Christa Tisch, Vizebürgermeister Johannes Tinhof und der ge-
schäftsführende Gemeinderat Hans-Jürgen Linzer überzeugten sich persönlich 
von der Freude der Kinder und dem guten Gelingen der köstlichen Säfte.

Brettspiele aus eigener Hand:

Im Oktober gestalteten die Kinder der dritten Klasse im Rahmen des Technik & 
Design-Unterrichts mit Klassenlehrerin Andrea Kappel eigene Spiele. Mit Laub-
säge und Acrylfarben, bunter Knetmasse und viel Spaß fertigten die Kinder far-
benfroh und individuell gestaltete Brettspiele, ergänzt mit Spielanleitungskar-
ten. Natürlich wurde im Unterricht danach auch fleißig gespielt. 

Verkehrs- und Mobilitätsbildung der zwei-
ten Klassen:

Am 22. Oktober brachte Inspektor Painsipp 
den Kindern der zweiten Klassen das richtige Verhalten im Straßenverkehr nahe. 
Die Kinder waren mit viel Interesse und Freude dabei. 

Mitmachtag der 4. Klasse in Winzendorf:

Am 16. Oktober waren die Kinder der 4. Klas-
se mit Klassenlehrerin Sonja Greiner zu Be-
such in der Neuen Mittelschule Winzendorf. 
Sie lernten dort nicht nur den Schulalltag kennen, sondern bekamen viele inter-
essante Impulse.

Kraftquelle Wald:

Gemeinsam mit Waldpädagogin Marion erkundeten die zweiten Klassen mit den Klassenlehrerinnen Janine Zwinz 
und Beate Zachs die Waldstücke im Umkreis der Schule.  Mit verschiedenen Spielen und interessanten Informatio-
nen brachte sie den Kindern Natur und Tierwelt im heimischen Wald näher. 
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Aus der Volksschule
Seminarbäuerin besucht die Schule:

Am 11.November besuchte Seminarbäuerin Monika Pfarrer 
aus Grünbach die ersten Klassen – als Thema brachte sie „die  
Karotte“ mit. Mit allen Sinnen durften sich die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Gemüse auseinandersetzen. Natürlich fehlte 
der Spaß nicht dabei. Ergebnis dabei war nicht nur ein Karotten-
Lesezeichen, sondern auch der Bezug zur heimischen Landwirt-
schaft, Nachhaltigkeit und gesunden Ernährung.

Adventkranzbasteln:
In den ersten Klassen durften die Kinder mit ihren Klas-
senlehrerinnen Christine Hütterer und Martina Janousek 
die Klassenadventkränze gestalten. Im Religionsunter-
richt lernten sie vieles über den Advent und freuen sich 
nun schon auf eine spannende und besinnliche Advent-
zeit. 

+   regionale Betreuung vor Ort

+   kostenlose Serviceline 

+   persönliche Ansprechpartner

+   Highspeed von kabelplus

+43 5 0514 13700
beratung@kabelplus.co.at

- 50% 
für 8 Monate

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten*

Ein Anschluss. 
Alles möglich: 

TV, Internet 
& Telefonie

*  Aktion gültig bis auf Widerruf im nöGIG-Netz bei Neuanmeldung durch Neukunden. Der Rabatt ist für 8 Monate gültig, ab dem 9. Monat 
reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzli-
chen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, und waveNET sowie Hardwaremiete. Kunden-werben-Kunden-Bonus i.H.v. 
30,00 Euro wird einmalig auf das Kundenkonto gutgeschrieben. Zuzüglich Hardwaremiete. Einmalig  99,00 Euro für Aktivierung beim 
Netzbetreiber bei erstmaliger Inbetriebnahme des Hausanschlusses (Betrag wird an Netzbetreiber weitergegeben). Einmaliges kabelplus-
Anschlussentgelt entfällt bei Selbstinstallation, bei Anschlussherstellung durch einen Montagepartner einmalig 69,90 Euro). Gilt für von ka-
belplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kom-
bination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Der nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird 
auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1 24.09.25   14:0724.09.25   14:07
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Der Kindergartenstart in einer Kleinkindgruppe oder Kindergarten-
gruppe ist eine sehr sensible Phase für die Familien. Die Bindung 
zu den primären Bezugspersonen (Eltern / Erziehungsberechtig-

te) ist sehr wichtig. Im Kindergarten lernt das Kind in seinem neuen er-
weiterten Umfeld neue Betreuungspersonen und andere Kinder kennen. 
Um gut in die Gemeinschaft hineinwachsen zu können braucht das Kind 
die sichere Bindung zu seinen primären Bezugspersonen, wie auch eine 
stabile Bindung zu den neuen Bezugspersonen im Kindergarten. Damit 
ein guter und stabiler Kindergartenbesuch möglich wird ist es notwendig 
diese sensible Phase, dem Bedürfnis des Kindes entsprechend zu ge-
stalten. Daher kann man nicht im Vorfeld eindeutige Prognosen erstellen, 
wie lange das Eingewöhnen dauern wird.

Wichtig ist, dass das Kind sich von der pri-
mären Bezugsperson lösen kann um in die 
neue Gemeinschaft langsam hineinwachsen 
zu können -> sonst kommt der Kindergarten-
start einer großen Überforderung gleich. Auch 
wenn Kinder bereits eine Krabbelstube, eine 
Tagesmutter oder ältere Kinder bereits einen 
Kindergarten kennenlernen konnten, ist jeder 
Eintritt in eine neue Gemeinschaft eine neue 
Situation, die es entsprechend achtsam zu be-
gleiten gilt. Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht das Kind und seine Bedürfnisse!

Auf Los geht´s los!

PV Anlage 

direkt aus St. Egyden

Letzte Fördermöglichkeit nutzen!
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In den Herbstferien waren wir auch fleißig im Hort und haben Kürbisse verschönert. Jeder Kürbis war ein echtes 
Kunstwerk.

Da ja schon bald der Nikolaus kommt, sind wir schon am Verschönern der Nikolaussackerln. 
Dieses Jahr haben wir mit Farbe und Serviettentechnik gearbeitet, was den Kindern sichtlich Freude bereitet hat.

Auch der Wunschzettel ans Christkind darf natürlich nicht fehlen…
Was wünschen wir uns bloß für den Hort zum Spielen? Eine wirklich schwere Entscheidung.

Unser Laternenfest war dieses Jahr wieder einmal ein Highlight für die Kinder. Es wurde gesungen, die Laternen 
leuchteten wunderschön und alle Kinder bekamen natürlich ein Martinskipfel das mit der Familie geteilt wurde. Zu 
trinken gab es natürlich unseren selbstgemachten Punsch, der allen sehr gut geschmeckt hat. Die Kinder hatten viel 
Spaß und alle Beteiligten waren sehr zufrieden.

Ein großes Dankeschön an alle die vorbei kamen und an alle Helferlein ohne die das gar nicht möglich gewesen wäre.

Aus dem HortAuf Los geht´s los!
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Mitzubringen 
 

 ausgefülltes Anmeldeformular
 zu finden unter www.nms-wimu.at/service/

 Semesterzeugnis (Original und Kopie) 

 Meldezettel (Kopie)

 Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 

     �  Freitag, 30. Jänner 
               11:30 - 14:00 Uhr 
 

     �  Montag, 09. Februar 
               6:30 - 17:00 Uhr 
 

     �  Dienstag, 10. Februar 
               6:30 - 14:00 Uhr 
 

     �  oder nach telefonischer Vereinbarung 
               02638/22 3 49 oder 0664/46 20 299 
 

                    jeweils in der Direktion/im Sekretariat 

Wir freuen uns auf dich! 

Termine 
2026 

 

Kürzlich erhielt unsere Schule drei Smartdisplays der neuesten Generation, die 
einen modernen, interaktiven und digitalen Unterricht ermöglichen.
Mit den neuen Displays holen wir die Welt direkt ins Klassenzimmer: Land-

karten und Schaubilder gehören der Vergangenheit an. Per Mausklick lässt sich 
jede Region der Erde in Sekundenschnelle erkunden – so können die Schülerinnen und Schüler beispielsweise eine 
nordamerikanische Stadt mit all ihren Facetten entdecken, ohne je vor Ort gewesen zu sein.

Die Lernenden haben sichtlich Freude daran, auf den digitalen Tafeln zu schreiben, Inhalte zu bewegen oder ge-
meinsam Aufgaben zu lösen. Ob Projektarbeit, das kreative Erarbeiten neuer Themen oder das detaillierte Erkunden 
komplexer Zusammenhänge – die Smartdisplays unterstützen verschiedenste Lernstile und fördern eine aktive Be-
teiligung am Unterrichtsgeschehen.

Durch den vielseitigen und nachhaltigen Einsatz dieser Technologie können Lehrkräfte flexibel auf die individuellen 
Bedürfnisse ihrer Schülerinnen und Schüler eingehen und ihren Unterricht abwechslungsreich, anschaulich und mo-
tivierend gestalten.

Mit Freude LernenNeue Smartdisplays in der NMS Winzendorf

iChristbaum-
Abholung

Mittwoch, 7. Jänner 2026 ab 07:00 Uhr 
und 

Donnerstag, 8. Jänner 2026

durch unsere Bau-
hofmitarbeiter.

Die Christbäume 
müssen frei von al-
lem Schmuck, Sü-
ßigkeiten und vor 
dem Zaun Ihrer Lie-
genschaft abgelegt 
sein. 
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Mit Freude Lernen

Montessori Pädagogik - 
Zum Kennenlernen

Die Workshopreihe über Montessoripädagogik startet wieder 2026:
Du bekommst Einblick in die wunderbare Materialvielfalt, die ganzheitliches Lernen ermöglicht, widmest dich der 
Entwicklung des Kindes und erkennst neue Zusammenhänge, die dich zum Staunen bringen.

	� 21.2.2026: „ent-wickeln“ 
Grundlagen der Montessori Pädagogik
Die Entwicklung des Kindes in den ersten 6 Jahren und die Bedeutung der sensiblen Pha-
sen unterstützt durch die Übungen des praktischen und täglichen Lebens.

	� 21.3.2026: „Sinn-voll“ 
Materialien für Form und Sinne
Mit allen Sinnen lernen und begreifen. Wir entdecken die 
Schönheit der Geometrie und ihre Verbindung mit der Na-
tur.

	� 25.4.2026: „be-greifen“
Mathematik Anschaulich begreifen, ausprobieren und 
Freude an der Mathematik entdecken.

	� 30.5.2026: „er-zählen“ 
Sprache & Erzählungen:
Wie ist das Universum und die Erde entstanden? Wie hat 
sich der Mensch entwickelt? Wie ist die Geschichte unserer 
Buchstaben? 
Jeweils Samstag 10:00 -17:00

Kosten: 150€ /Workshop   
Rabatt für alle 4 Workshops: 500€
Bring your friend: 50€ Ermäßigung

Anmeldung unter: mail@7zwetschkenhof.at 
Kursleitung: Mag. Edina 0650 6230677 & MMMag. Josef Camus 0650 6362029

Andere Vereinsaktivitäten im Herbst:

Landschaftspflege am Blosenberg: Kamerunschafe des Hofes waren wieder zur Pflege des Trockenrasens am Blo-
senberg (Winzendorf) im Einsatz zusammen mit Krainer Steinschafen des Vereins Hirtenkultur. 

This little light of mine: Am 21. November fand das Lichterfest im Hof und Garten des 7Zwetschkenhofes statt. 
Kinder, Eltern und PädagogInnen des Montessori Kinderhauses zelebrierten mit Laternen, Gesängen und im gemüt-
lichen Ambiente beim Feuer die angebrochene dunklere Jahreszeit.

Neue Smartdisplays in der NMS Winzendorf
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FF Gerasdorf
Gemeinsame Übung mit dem Samariterbund Gloggnitz

Am 13. September fand eine gemeinsame Einsatz-
übung der FF Gerasdorf und des Samariterbun-
des Gloggnitz statt.

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall, bei dem eine 
PKW-Lenkerin frontal gegen eine Garage prallte und ein 
Mann, der auf der Ladefläche einer Pritsche arbeitete, 
durch den Schreck in die offene Montagegrube stürzte. 
Geübt wurde das abgestimmte Vorge-
hen bei der Menschenrettung sowie der Ein-
satz der Gerätschaften des Rettungsdienstes. 

Ein herzliches Dankeschön an SB Annemarie Weik für 
die Ausarbeitung und Organisation sowie an den Sama-
riterbund Gloggnitz für die realistische Darstellung des 
Unfallgeschehens und die gute Zusammenarbeit. Dank 
gilt auch allen Kameradinnen und Kameraden für die 
zahlreiche Teilnahme.

Tierrettung – Igel in Not (27. September)

Kurz vor Mittag erreichte uns ein Notruf aus den 
Nötschgründen: Ein Igel hatte versucht, durch 
einen Maschendrahtzaun zu schlüpfen und blieb 

aufgrund seines „Winterspecks“ darin stecken. 
Die Feuerwehr konnte das Tier rasch befreien und un-
verletzt wieder in die Natur entlassen. Dank an den auf-
merksamen Hausbesitzer für die schnelle Meldung. 
 

Seniorenübung (30. Oktober)

Auch unsere Seniorengruppe zeigte sich wieder 
höchst aktiv. Geübt wurden das Errichten einer Öl-
sperre beim Johannesbach sowie die Beseitigung 

von Verklausungen an der Wehr.

Im Anschluss fand eine Nachbespre-
chung beim Heurigen Hadl statt. 
Ein herzliches Dankeschön an LM Hadl für die Organisa-
tion und an alle Teilnehmer, die weiterhin ein wertvoller 
Bestandteil unserer Einsatzmannschaft sind. Besonde-
rer Dank gilt Manfred, der die Seniorengruppe mit gro-
ßem Einsatz zusammenhält.
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FF UrschendorfFF Gerasdorf

Im Herbst durfte sich die Freiwillige Feuerwehr Urschendorf über zahlreiche Aktivitäten freuen. Ein herzliches Dan-
keschön an die FF Gerasdorf am Steinfeld für die Nominierung zur Baumpflanz-Challenge! Beim Feuerwehrhaus 
wurde eine Tanne gepflanzt, die im Advent als Christbaum für den Ortsteil Urschendorf dient.

Am Leopolditag fand ein gemeinsamer Ausbildungstag mit der FF Gerasdorf statt. Am Gelände des Bauhofes 
hatten BI Christoph Haas und OLM Michael Seiser mehrere abwechslungsreiche Übungsstationen vorbereitet – alle 
mit Schwerpunkt auf technische Einsätze.
Geübt wurden unter anderem:

	� Befreiung und Erstversorgung einer unter einem Fahr-
zeug eingeklemmten Person

	� Rettung einer abgestürzten, bewusstlosen Person aus 
der Höhe

	� Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Herzstillstand
	� Befreiung eingeklemmter Finger aus einer Getränkedose 
bzw. einem Fleischwolf

	� Rettung einer verletzten Person vom Dach
	� Verkehrsunfall „Traktor vs. PKW“ mit eingeklemmter Per-
son sowie Abdichten und Binden austretender Flüssig-
keiten

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvierten sämtliche 
Stationen und konnten ihr Wissen erweitern und festigen, um im 
Ernstfall rasch und sicher helfen zu können. Auch Bürgermeisterin Christa Tisch besuchte den Ausbildungstag und 
gratulierte zu diesem hohen Ausbildungsniveau.
Nach der Abschlussbesprechung wurden alle im Feuerwehrhaus Urschendorf bestens verpflegt. Ein großes Danke-
schön an

	� BI Christoph Haas und HLM Michael Seiser für Planung und Durchführung,
	� LM Walter Tiefenbacher für das köstliche Szegediner Gulasch,
	� die Gemeinde St. Egyden für das Bauhofgelände
	� sowie alle Kameradinnen und Kameraden, die ihre Freizeit für diesen wichtigen Ausbildungstag investiert 
haben.

Unsere Feuerwehrmitglieder stehen rund um die Uhr freiwillig bereit. Am 23. Dezember laden wir herzlich zu  
unserem traditionellen Schau Zuwi ein und freuen uns über zahlreichen Besuch!
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Feuerwehrkirtag der FF Saubersdorf von 12. bis 14. September

Dieses Jahr begann unser Kirtag am Freitag, dem 12. September, um 17 Uhr mit dem alljährlichen Heurigenbe-
trieb. Gegen 22 Uhr wurde mit DJ Nesh&Norrow die Stimmung im Zelt zum Höhepunkt gebracht. Sowohl Jung 
und Alt ließen sich die Fire‘s on-Party nicht entgehen.

Am Samstag konnten von 10-13 Uhr die Feuerlöscher überprüft werden. Ab 15 Uhr ging es mit unserem Kindernach-
mittag mit der Feuerwehrjugend los. Während dieser spaßigen Einheit konnte man sich im Feuerwehrhaus gemütlich 
zusammensetzen, die Heurigenstimmung und wie jedes Jahr das ein oder andere Achterl in der Weinkost genießen.

Sonntags stand, wie 
jedes Jahr, um 9 Uhr 
der Gottesdienst in der 
Schlosskapelle am Pro-
gramm. Musikalisch wur-
de die Messe vom MGV 
St. Egyden begleitet. 
Nach der Messe wurde 
mit den Zsammgwür-
felt`n der Frühshoppen 
angeheizt und der Kirtag 
in Gang gebracht. Gemüt-
lich hat man das Fest in 
der Weinkost ausklingen 
lassen.

Die Feuerwehr Saubers-
dorf bedankt sich bei den zahlreichen Besuchern für ein gelungenes Fest und freut sich bereits auf den Kirtag 2026.

Einsätze
Am 24. Oktober kam es auf der Winzendorferstraße zu einem technischen Einsatz, bei dem ein Anhänger, vermut-
lich durch den starken Wind, umgeworfen wurde. Mit der Seilwinde wurde der Anhänger geborgen und die ausge-
rückten Mitglieder konnten nach knapp 40 Minuten wieder ins Feuerwehrhaus einrücken. 
Ein weiterer Einsatz ereignete sich am 19. November auf der Blätterstraße bei der Kreuzung zum Holzweg. Zwei 
PKWs mussten nach einer Kollision von der Straße geborgen werden. Nach einer Stunde wurde der Einsatz been-
det. 

Abschlussübung
Am 15. November fand unsere jährliche Schlussübung 
statt. Annahme war ein Verkehrsunfall mit zwei einge-
klemmten Personen und das zweite Fahrzeug ging in 
Flammen auf. Durch rasches Handeln und guter Zusam-
menarbeit konnten die Personen rasch aus dem Fahrzeug 
befreit und der Brand gelöscht werden.
Helferessen
Dieses Jahr wurde das Helferessen für unseren Kirtag 
bereits schon am 8. November geplant. Unsere Gäste 
wurden mit einem Spanferkel verköstigt und die fleißigen 
Helfer genossen einen gemütlichen Abend im Feuerwehr-
haus.

FF Saubersdorf
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Die Zusammenkünfte der erfahrenen FF-Kameraden 
fanden wieder monatlich statt.

Im September wurden Erneuerungen am Schlauchanhän-
ger erprobt. Im Oktober fand der Besuch in der BAZ (Be-
zirksalarmzentrale) Neunkirchen statt, wo interessante 

Einblicke und Erfahrungen gewonnen wurden. Bei dem 
letzten Treffen im November nahmen wir an der Befragung 
von Laura Schwartz zum Thema „Ehrenamtliche Tätigkeit 
der Feuerwehr“ teil. Zum Abschluss der jeweiligen Treffen 
gab es ein gemütliches Beisammensein in verschiedenen 
Locations in der Gemeinde.

Der krönende Abschluss des Jahres war wieder die Ver-
anstaltung und Organisation der Nikolausfeier beim  
Feuerwehrhaus, wo wieder viele Kinder begrüßt werden konnten.
 
Unterabschnittsübung im Hotel-Restaurant Schwartz

Am 19. Oktober fand im Hotel-Restaurant Schwartz die jährliche Unterabschnittsübung der 
vier Feuerwehren des Ortes statt. Auch die Freiwillige Feuerwehr Schwarzau durfte dabei mit-
wirken, um im Ernstfall bestens informiert als auch orientiert zu sein.
Übungsannahme lautete, dass ein Rauchmelder im Hotelgebäude Alarm ausgelöst hat und 
eine sofortige sowie sorgfältige Evakuierung des Gebäudes erforderlich machte.
Ziel der Übung war es, die die Zusammenarbeit der Feuerwehren weiter zu stärken, den Ab-
lauf einer groß angelegten Menschenrettung zu trainieren als auch die Besonderheiten eines 
weitläufigen Gebäudekomplexes wie eines Hotels realitätsnah zu beüben.

Ein besonderer Dank gilt den rund 40 Statisten, die 
als Hotelgäste und Mitarbeiter eine hervorragende 
Rolle gespielt haben und durch ihr eifriges Mitwir-
ken die Situation sehr realitätsnah dargestellt ha-
ben. Vielen Dank!

Nach dem erfolgreichen Übungsende, dem Rückbau der eingesetzten Ge-
räte und einer ausführlichen, lehrreichen Nachbesprechung wurden die 

Kameradinnen und Kameraden von der Familie Schwartz hervorragend verköstigt – ein perfekter Abschluss eines 
intensiven und erfolgreichen Übungsnachmittages.

Die Feuerwehr Neusiedl bedankt sich für die gute Zusammenarbeit, die Unterstützung 
aller Beteiligten und die Möglichkeit, im Hotel-Restaurant Schwartz unter realen Bedin-
gungen üben zu dürfen.
 
Nikolausfeier am Lindenplatz

Am 5. Dezember lud die Freiwillige Feuerwehr Neusiedl herzlich zur traditionellen 
Nikolausfeier am Lindenplatz ein. Der Nikolo reiste mit einer schön geschmückten 
Kutsche an und übereichte allen Kinder ein schönes Nikolaussackerl. Organisiert 

und durchgeführt wurde die Veranstaltung von unseren erfahrenen Kameraden, die mit 
großem Engagement für einen reibungslosen Ablauf sorgten. Der Abend war es ein gro-
ßer Erfolg, ein schönes Beisammensein und wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

FF Saubersdorf FF Neusiedl
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Normalerweise rücken wir aus, um Brände zu löschen oder bei Unfällen zu helfen. Doch im November hatten 
wir eine ganz andere Mission – und die fand direkt in unseren Gesichtern statt.
Wir haben uns gemeinsam am Movember beteiligt.

Warum wir das getan haben? Weil 
uns nicht nur die Sicherheit unserer 
Gemeinde am Herzen liegt, sondern 
auch die Gesundheit unserer Kame-
raden und aller Männer. Wir wollten 
ein sichtbares Zeichen setzen für die 
Vorsorge gegen Prostatakrebs, Ho-
denkrebs und für mehr Offenheit bei 
mentaler Gesundheit.
Statt „Wasser marsch“ hieß es „Bart 
marsch“!

Durch unsere Aktion haben wir Spen-
den gesammelt und sind stolz, nun 
einen Betrag von 500 Euro an Ö3 Weihnachtswunder übergeben zu können. 
 
Eure Feuerwehren von St.Egyden am Steinfeld

24 Stunden Feuerwehrjugendtag

Vom 11. auf den 12. Oktober fand wieder der Jugendfeuerwehrtag des Unterabschnitts vier St.Egyden/Ternitz 
statt. Die 16 Jugendlichen wurden im Feuerwehrhaus Saubersdorf am Steinfeld einquartiert.
Es gab drei Übungsszenarien zu absolvieren:

Zuerst gab es eine Personensuche beim Schwartz-Wirt, ausgearbeitet von der Feuerwehr Neusiedl. Die Feuerwehr 
Urschendorf gestaltete eine Übung am Bauhof, wo es eine verschüttete Person im Hackschnitzellager zu finden 
und zu retten gab und einen be-
wusstlosen Traktorfahrer, die beide 
mittels stabiler Seitenlage erstver-
sorgt werden mussten. Bei der drit-
ten und letzten Übung, die von der 
Feuerwehr Saubersdorf gestaltet 
wurde, gab es einen Brandeinsatz, 
wo brennende Strohballen gelöscht 
werden mussten.

Für den gemütlichen Tag ging es am 
Samstagnachmittag ins Sprungart 
nach Steinabrückl, wo sich die Ju-
gendlichen austoben konnten.

Unser besonderer Dank gilt dem 
Hotel Schwartz und dem Dorfcafé, die die Verköstigung der Jugendlichen übernommen haben, allen KameradInnen, 
die die Übungsszenarien ausgearbeitet und vorbereitet haben, den Jugendbetreuern, die sich die zwei Tage intensiv 
mit den Kids beschäftigt haben und natürlich allen Feuerwehr-Jugendlichen für die zahlreiche Teilnahme und Ein-
satzbereitschaft

Movember bei unseren Feuerwehren
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24 Stunden Feuerwehrjugendtag

Movember bei unseren Feuerwehren
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Herbstaktivitäten der Dorferneuerung Neusiedl

Der Herbst zeigte sich heuer von seiner schönsten Seite – und wir nutzten die Zeit, um unseren Naturspielplatz 
wieder zum Strahlen zu bringen. Gemeinsam machten wir uns an die Restauration der Spielplatzumrandung 
und die Pflege des Naschbeets. Mit viel Liebe und Geduld wurde es von Unkraut und Wildwuchs befreit, der 

Boden gelockert und für das kommende Jahr vorbereitet. Ein besonderer Moment war das Pflanzen von zwei Obst-
bäumen- so entsteht ein Platz, an dem Kinder und Familien die Natur genießen und naschen können.
Ein herzliches Dankeschön geht an Stefan Wagner und die Familie Weissenböck. Sie haben dieses Projekt mit gro-
ßem Einsatz und tatkräftiger Unterstützung möglich gemacht. Solche Momente zeigen, wie großartig der Zusam-
menhalt in Neusiedl ist.
Zum Jahresabschluss feierten wir heuer zum zweiten Mal unseren Adventauftakt am Lindenplatz. Die stimmungs-
volle, heimelige Atmosphäre lockte viele Besucherinnen und Besucher aus Neusiedl und ganz St. Egyden an. Wir freu-
ten uns sehr, alle mit weihnachtlichen Köstlichkeiten zu bewirten. Besonders beliebt waren die knusprigen Flamm-
kuchen und die süßen Nutellacrepes, die bei kleinen und großen Gästen für viele strahlende Augen sorgten.
Wir wünschen allen eine wunderbare, friedvolle Weihnachtszeit und freuen uns auf ein neues Jahr 2026 voller schö-
ner Projekte, gemeinsamer Stunden und frischer Ideen für unser Dorf.

Pensionistenclub

Seit September treffen wir einander wieder 14tägig im Feuerwehrhaus Urschendorf. Erfreulicherweise hat sich 
unsere Gemeinschaft wieder vergrößert. Es bilden sich Gruppen, die Karten oder andere Spiele spielen, oder 
man trifft einander nur zum Plaudern. Wie immer werden wir von unserer Obfrau Karin Leitner mit Kaffee, Ku-

chen, Getränken, Würstl und anderem verwöhnt.

Vor den Clubtreffen nehmen einige von uns an einem Gruppentraining teil: Sturzprävention mit Physiotherapeutin Fr. 
Pichler.
Wenn sich genügend TeilnehmerInnen finden, kann im Frühjahr ein neuer Kurs beginnen. Nähere Auskünfte bei Fr. 
Leitner!

Ein besonderes Highlight ist jedes Mal unser traditionelles Ganslessen im Gasthaus Handler, wo auch heuer wieder 
zahlreiche Damen und Herren daran teilgenommen haben.

Jetzt freuen wir uns schon auf die Advent- und Weihnachtszeit und wünschen euch allen eine friedliche und mög-
lichst stressfreie Zeit.

Wir würden uns freuen, noch weitere Pensionisten und Pensionistinnen zu unseren Treffen begrüßen zu können.
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Herbstaktivitäten der Dorferneuerung Neusiedl FC St. Egyden 
Liebe Gemeindebürger, Liebe Fans des FC St.Egyden!

In dieser Ausgabe möchten wir alle Fußball interessierten Gemeindebürgen wieder 
über die Neuigkeiten des FC St.Egyden informieren. 

Wir suchen einen neuen Platzwart (m/w/d) zur Unterstützung unseres Teams!
Unser FC St.Egyden lebt von Leidenschaft, Teamgeist und einem gepflegten Spielfeld. 
Damit unsere Spielerinnen und Spieler beste Bedingungen vorfinden, suchen wir eine engagierte Person, die unseren 
aktuellen Platzwart bei seinen Aufgaben unterstützt.

Deine Aufgaben:
	� Pflege und Instandhaltung des Fußballplatzes (Rasen mähen, Linien ziehen, Bewässerung etc.)
	� Unterstützung bei der Wartung von Geräten und Anlagen
	� Mithilfe bei Vorbereitungen für Heimspiele und Veranstaltungen
	� Allgemeine Arbeiten rund um die Sportanlage

Das bringst du mit:
	� Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
	� Freude an der Arbeit im Freien 
	� Handwerkliches Geschick von Vorteil
	� Teamfähigkeit und Flexibilität

Wir bieten:
	� Ein freundliches Vereinsumfeld
	� Flexible Einsatzzeiten nach Absprache
	� Eine sinnvolle Aufgabe in einem motivierten Team
	� Eine angemessene pauschale Aufwandsentschädigung

Hast du Lust, Teil unseres Vereins zu werden und aktiv zum Erfolg beizutragen?
Dann melde dich bei uns  wir freuen uns auf dich!

Kontakt:
Markus Rottensteiner (Obmann) - 0699/17219193 – markus.rottensteiner@gmx.net

Bandenwerbung
…neue Bandenwerbung am Sportplatz des FC St.Egyden
Wir freuen uns verkünden zu können, dass der FC St.Egyden 5 neue Partner in Bezug auf die Bandenwerbungen ge-
winnen konnte.

	� Glas Herzog aus Bad Fischau Brunn
	� Frieda Nr. 3 aus Saubersdorf
	� Spar Nakowitz aus Urschendorf
	� Spenglerei Stückler aus Urschendorf
	� Sanitärmarkt.at aus St.Egyden

Vielen Dank für die neue Partnerschaft!

Du möchtest mit deinem Unternehmen diese perfekte ganzjährige Werbeplattform ebenfalls nutzen bzw.
haben wir dein Interesse geweckt?
Schreib uns gerne eine PN auf Facebook / Instagram oder eine kurze Mail an „fcegyden@gmx.at“. 
Wir kümmern uns um die gesamte Abwicklung, weitere Details werden separat besprochen! 

Der FC St. Egyden wünscht eine besinnliche und festliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2026!

Pensionistenclub
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SILVESTER
PARTY

EIN EVENTUELLER REINGEWINN WIRD ZUR 
AUFRECHTERHALTUNG DES SPIELBETRIEBES VERWENDET!
GEMÄSS DEN GESETZLICHEN BESTIMMUNGEN WIRD KEIN ALKOHOL AN PERSONEN UNTER 16 JAHREN AUSGEGEBEN.

QR CODE SCANNEN &
PREISE BEGUTACHTEN

ONLINE NEUJAHRSVERLOSUNG AM
01.01.2026 - 16:00 UHR 

LOSE ERHÄLTLICH BEI DEN
SPIELERN DES FC

GEWINNE WERDEN ZUGESTELLT

31.  DEZEMBER 2025
AB 17:30 UHR

SPORTPLATZ ST.EGYDEN
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AB 18:00 UHR 

19:00 UHR

SILVESTERSPIELE FÜR KINDER

KINDERFEUERWERK

SILVESTERPARTY 
IM LEGÄNDEREN FC KÖLA MIT DJ

KLEINES SILVESTER-FEUERWERK

AB 21:00 UHR

00:00 UHR
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A

EINTRITT 
FREIE 

SPENDE

LOS
3€

FÜR 
SPEIS & TRANK 

IST GESORGT

HIGH
LIGHTS
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Jugend St. Egyden 

Am 15. November war es soweit: Die Jugend St. 
Egyden veranstaltete ihren ersten Perchtenlauf 
vor dem Jugendraum. Trotz der frischen Tem-

peraturen fanden sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher ein, um die beeindruckende Show der Pen-
ker Bergteufel aus nächster Nähe zu erleben.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Aus unserem Vereinsanhänger wurden warme Spei-
sen und Getränke ausgegeben, und damit niemand 
frieren musste, sorgten Schwedenfeuer sowie unsere 
vorbereiteten Heißgetränke für eine gemütliche At-
mosphäre. Im Anschluss an den Lauf ging die Feier 
im beheizten Jugendraum weiter – bei unserer After-
show-Party, zu der alle herzlich eingeladen waren.
Die positive Resonanz motiviert uns sehr: Auch im 
nächsten Jahr wird es wieder einen Perchtenlauf  
geben – und dann sogar mit mehreren Gruppen.

Neben Veranstaltungen wie dem Perchtenlauf liegt uns auch der Zusammenhalt innerhalb unseres Vereins sehr am 
Herzen. Deshalb treffen wir uns regelmäßig – meist alle ein bis zwei Wochen – zu unseren beliebten „Bauer sucht 
Frau“-Abenden.
Dabei wird gemeinsam gekocht oder etwas bestellt, wir lachen viel, tauschen uns aus und lassen die Abende oft ge-
mütlich bis spät in die Nacht ausklingen. Diese Treffen stärken nicht nur den Teamgeist, sondern machen einfach 
richtig Spaß.
Auf Instagram teilen wir immer wieder Eindrücke zu unseren Ausflügen und Aktivitäten - schaut gerne vorbei:  
@jugend_st.egyden 
Voller Vorfreude stecken wir auch schon in den Vorbereitungen für unseren Faschingswagen, der nächstes Jahr 
wieder bei zwei Umzügen zu sehen sein wird. Die erste Idee und Baupläne stehen bereits fest und werden in den 
nächsten Wochen Stück für Stück umgesetzt. Um euch die Überraschung nicht zu nehmen, verraten wir das Motto 
noch nicht, aber werden euch auch diesbezüglich auf unserem Instgram-Account stets auf dem Laufenden halten.
Wir freuen uns bereits darauf, euch bei unserer nächsten Veranstaltung, dem traditionellen Osterkreuz, begrüßen zu 
dürfen.
Bis bald!
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Männergesangverein St. Egyden

Im Oktober mussten wir vom Männergesangverein St. Egyden schweren 
Herzens von unserem langjährigen Chorleiter Stefan Huber Abschied 
nehmen. Mit großer Betroffenheit erreichte uns die Nachricht von seinem 

viel zu frühen Ableben.
Für Stefan war der Männergesangverein weit mehr als nur ein Hobby – es 
war seine Leidenschaft. Mit großem Engagement und unermüdlichem Ein-
satz hat er seine Ausbildung vorangetrieben und sein Wissen sowie Kön-
nen in unsere Gemeinschaft eingebracht. Es war ihm ein Herzensanliegen, 
den Verein weiterzuentwickeln, neue Wege zu gehen und dennoch unsere 
traditionelle Basis zu bewahren.
Besonders wichtig war es Stefan, moderne Chorliteratur und Popstücke 
mit klassischem und traditionellem Liedgut zu verbinden. Damit schuf er 
bei unseren Auftritten ein abwechslungsreiches und ansprechendes Pro-
gramm, das Zuhörer wie Sänger begeisterte.
Durch sein 17jähriges Wirken als Chorleiter hat Stefan unseren Verein 
nachhaltig geprägt und entscheidend dazu beigetragen, dass der Männergesangverein St. Egyden heute so dasteht, 
wie wir ihn kennen. Sein großes Ziel war es stets, den Verein in eine sichere Zukunft zu führen – dafür sind wir ihm 
zutiefst dankbar.
Gemeinsam mit dem Männergesangsverein „Glück Auf“ Grünbach gestalteten wir eine würdevolle Verabschiedung 
und nahmen an seiner letzten Ruhestätte persönlich Abschied. Auch der Gesangverein Breitenau – Pro Musica um-
rahmte die Feier musikalisch, um sich von seinem Chorleiter-Stellvertreter zu verabschieden.
Als bleibende Erinnerung und Ausdruck seines musikalischen Vermächtnisses entstand auch unser neues Motto: 
Männergesangverein St. Egyden – klassisch · traditionell · modern
Ein großer Dank gilt seinem unermüdlichen Einsatz, seiner Leidenschaft und seiner musikalischen Handschrift, die 
uns für immer begleiten wird. Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten und sein Wirken weiterleben lassen.

Baumpflanz-Challenge 2025
Ende Oktober wurden wir von der Pfarre St. Egyden im Rahmen der Baumpflanz-Challenge 2025 nominiert. Wir haben 
die Herausforderung gerne angenommen und – passend zur Schöpfungsgeschichte – ein Apfelbäumchen gepflanzt 
und für die Nachwelt dokumentiert. Ein herzliches Dankeschön gilt auch der Gemeinde St. Egyden für die Bereitstel-
lung eines geeigneten Grundstückes.

Adventandacht 2025
Am 8. Dezember durften wir zur bereits traditionellen Adventandacht in die 
Pfarrkirche St. Egyden einladen. Neben traditionellen Advent- und Weih-
nachtsliedern wurde die Feier heuer durch stimmungsvolle Zitherklänge 
unseres Gastes Thomas Holzbaur bereichert. Besinnliche Texte zum Nach-
denken rundeten die ruhige Stunde ab.
Im Anschluss fand im geschmückten Pfarrstadel ein gemütlicher Ausklang 
statt.

Der Männergesangverein St. Egyden wünscht ein frohes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

Wir freuen uns, Sie auch im kommenden Jahr wieder als unsere Gäste be-
grüßen zu dürfen, wenn es heißt:

Männergesangverein St. Egyden – klassisch · traditionell · modern!
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Männergesangverein St. Egyden Pro St. Egyden

Wo Vergangenheit Zukunft hat

Mit dieser Bezeichnung wollen wir durchstarten und in unserer Gemeinde Kultu-
relles pflegen, erhalten und in die Zukunft führen.
Gespräche und Ideen hat es schon seit längerem gegeben. Ende November wur-

de dann der Entschluss gefasst, Pro Egyden in die Welt der Vereine zu führen. 

Nun sind wir registriert und wollen bereits im neuen Jahr mit kreativen Ideen konkrete Ak-
tionen angehen, für die wir auf breite Unterstützung durch die St. Egydener Bevölkerung 
hoffen.

Informationen über Aktivitäten können Sie jederzeit auf Facebook und Instagram nachlesen. Klicken Sie uns an und 
werden Sie ein Freund von Pro Egyden.

Wir freuen uns auf jeden Fall auf eine konstruktive sinnvolle Zusammenarbeit mit allen öffentlichen Institutionen und 
Vereinen in der Gemeinde St. Egyden.
Johannes Hadl
Obmann Pro Egyden

* Aktion gültig von 1.10. bis 31.12.2025 für volljährige Neukund:innen bei erstmaliger Girokonto-Eröffnung. Voraussetzung sind regelmäßige Gehalts-/Pensionsein-
gänge und der Abschluss von mindestens zwei genutzten Zusatzprodukten (Sparkonto, Finanzierung, Depot, Versicherung oder Bausparvertrag) binnen 60 Tagen. Die 
Gutschrift erfolgt im Februar 2026 direkt auf Ihr Girokonto. Keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Hier handelt es sich um eine Marketing-
mitteilung. Diese Aktion ist ein Querverkauf. Alle genannten Produkte sind auch einzeln zu Standardkonditionen erhältlich. neunkirchen.sparkasse.at/girokonto-aktion

** Aktion gültig von 1.10. bis 31.12.2025 für volljährige Kund:innen bei Depot-Eröffnung. Diese Information stellt keine Anlageberatung oder Empfehlung zum Kauf 
oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar. Alle Angaben dienen ausschließlich der werblichen Information und ersetzen keine individuelle Beratung. Wertentwicklungen 
in der Vergangenheit sind keine Garantie für zukünftige Entwicklungen. Investitionen in Wertpapiere sind mit Risiken verbunden. Keine Barauszahlung. Der Betrag wird 
im Jänner 2026 dem Verrechnungskonto gutgeschrieben.     

Depot
Eröffnen Sie ein Wertpapierdepot und  
veranlagen Sie mindestens einen Betrag  
in Höhe von 10.000 Euro.

Wir bieten Ihnen verschiedene  
Depotmodelle an.**

Konto
Schließen Sie zusätzlich zwei Produkte  
Ihrer Wahl ab und erhalten Sie 100 Euro 
Prämie als Dankeschön.

Kontoführung und die Kreditkarte  
sind im 1. Jahr gratis. *

Jetzt 
eröffnen:

je 100 Euro

Startbonus
2x
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Sportunion St. Egyden
„Wandertag der Sportunion – Natur, Genuss und  

Gemeinschaft“

Der traditionelle Wandertag der Sportunion war 
auch heuer wieder ein voller Erfolg. Bei strahlen-
dem Herbstwetter starteten die Teilnehmer vom 

Tennisplatz aus und wanderten durch den idyllischen 
Föhrenwald. Ziel war der neu angelegte Löschteich, wo 
eine Labestation mit erfrischenden Getränken und köst-
lichen Aufstrichbroten für Stärkung sorgte.

Nach einer kurzen Rast ging es zurück Richtung Tennis-
platz. Leider wurde das Wetter etwas schlechter, doch 
die gute Stimmung blieb. Zum Abschluss warteten ku-
linarische Highlights: traditionelles Blunzengröstl und 
Spezialitäten vom Grill – ein perfekter Ausklang für einen 
gelungenen Tag.

Ein herzliches Dankeschön an alle Wanderfreunde für 
die Teilnahme und das gesellige Miteinander. Wir freuen 
uns schon jetzt auf den nächsten Wandertag im kom-
menden Jahr!

„Unsere Jugendmannschaft ist Meister!“

Großer Jubel bei der Sportunion: Unsere Jugendmannschaft hat im Bewerb ITN jünger als 2009 eine herausra-
gende Leistung gezeigt und sich den Meistertitel gesichert! Im spannenden Finale gegen den ASKÖ Breite-
nau triumphierten unsere Jungs mit einem klaren 5:1-Sieg.

Zum Erfolgsteam gehören: Lio Glatz, Matthias Eimer, Henrik Queder-Hadl, Fabio Rennhofer, Felix Ofenböck und Nik-
las Lienhard.
An der Seitenlinie sorgten Coach Tom Pichl und Betreuerin Sonja Winkler für die perfekte Unterstützung – und waren 
natürlich die ersten Gratulanten.
Ein großes Kompliment an unsere Super Jungs für ihren Einsatz, Teamgeist und die beeindruckende Leistung. Wir 
sind stolz auf euch und freuen uns auf viele weitere Erfolge!

Neuer Vereinsmeister: 

Wir gratulieren Lukas Scheibenreif zum ersten 
Vereinsmeistertitel!

Weitere Termine & News:

Neujahrsempfang der Sportunion  
beim GH Schwartz am 17.1

Für die kommende Saison wurde 
eine Ballmaschine angeschafft
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Sportunion St. Egyden Stammtischrunde Karl-Wirt
STR unterwegs für den guten Zweck

Am 12. Oktober war wieder eine Delegation der STR Karl-Wirt für den guten Zweck unterwegs. Bei der „Bleib fit & 
hilf mit“ Veranstaltung zu Gunsten des Roten Kreuz Neunkirchen wurden von der STR-Familie 62 km ergangen 
bzw. erlaufen. (Fotocredits: STR Karl-Wirt)

Jux Match im Waldstadion

Bei wunderbarem Herbstwetter ging am 25. Oktober 
das zweite Jux-Match der STR-Saison mit einem fai-
ren 5:5 über die Bühne. Danke für den netten Nach-

mittag im Waldstadion.

Baumpflanz-Challenge

Nominiert von der FF Feuerwehr und dem MGV St. 
Egyden stellte sich die Stammtischrunde selbstver-
ständlich der Baumpflanz-Challenge und pflanzte 

einen Baum. Festgehalten auf einem Video, gefilmt und 
gestaltet von Jan Apfler. Ein herzliches Danke dafür.

16th TT-Championship

Wir gratulieren Marcel Haas zum 1. Platz, Peter Novacek zum 2. Platz und Tobias Diewald zum 3. Platz beim 
16. Tischtennis-Turnier der STR. Es ging wieder heiß her und viele tolle Spiele waren zu bewundern. Wir hof-
fen auf eine spannende Wiederholung 2026 und ein Wiederaufleben der Damen-Disziplin.

Die STR Karl-Wirt wünscht allen frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
Wir hoffen auf ein Wiedersehen bei zahlreichen Veranstaltungen im Jahr 2026.

Du hast Interesse an unseren Aktivitäten? 

Stay tuned und folge uns auf 
Facebook, 

in der CITIES App und/oder 
hol dir unseren Newsletter 

(Mail an str-karlwirt@gmx.at).
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Der Herbst brachte für unseren Grillverein noch ein-
mal volle Aktivität. Bevor wir Richtung Südamerika 
aufbrachen, fand die Jahreshauptversammlung 

statt. Das gemütliche Beisammensein nutzten wir auch 
gleich, um im Rahmen der Baumpflanz-Challenge ein 
Bäumchen zu pflanzen. Wir bedanken uns bei allen für 
die Nominierungen - ein schönes Zeichen für Zusam-
menhalt und Wachstum in unserer Gemeinde.

Direkt danach hieß es für Stefan und Gabi: Abflug nach 
Chile.

Die Reise führte die beiden als Mitglieder des österreichi-
schen Grillteams „Steiramen BBQ“ von Santiago de Chile 
weiter nach Viña del Mar, wo der Intercontinental Cup 
2025 ausgetragen wurde. Die Tage vor dem Wettbewerb 
wurden genutzt, um Griller, Kohle, Zubehör und alle Le-
bensmittel einzukaufen, die das Team für die Gänge be-
nötigte. Beim Essen suchten sie gezielt Grillrestaurants 
auf, um Feinheiten bei Würze und Geschmack optimal 
auf den lokalen Stil abzustimmen.

Der Wettkampf selbst war ein Erlebnis. Ganz Südameri-
ka-typisch änderten sich Abläufe, Zeiten und sogar Re-
geln auch während des Bewerbs noch. Doch durch die 
Erfahrung aus Costa Rica waren alle „Steiramen“ gut vor-
bereitet und konnten flexibel reagieren.

An zwei Tagen wurden insgesamt sieben Gänge gegrillt 
– von Lachs über Schweineschopf, Tafelspitz, Spare-
ribs, Huhn und Kaninchen bis zum vegetarischen Gang 
mit Pacari-Schokolade. Trotz der starken internationalen 
Konkurrenz und einer fast rein südamerikanischen Jury 
erreichten die Österreicher hervorragende 207,400 Punk-
te und damit Platz 14 von 62 Teams weltweit. Sie lagen 
damit nur wenige Punkte hinter den Top-Ten. „Besonders 
stolz sind wir auf die St. Louis Spareribs, wo unser Team 
mit einem hervorragenden 4. Platz nur knapp am Podi-
um vorbeischrammte.“ 

Für unseren Verein war dieses Event mit den Top-Ergeb-
nissen ein großartiges Erlebnis. Ein Höhepunkt des Jah-
res. Und eine starke Motivation. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die neue Grillsaison, viele gemeinsame Stunden 
und neue Herausforderungen.

Zum Abschluss wünschen wir allen eine wunderbare, 
friedvolle Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue 
Jahr!
Euer Grillverein Thunder BBQ 

Herbstzeit im Grillverein - von Winterpause keine Spur

Dr. Sophie Bushnak
Dr. Ulrike Ferencsak
GRUPPENPRAXIS FÜR ALLGEMEINMEDIZIN

Wegen Weihnachtsurlaub bleibt 
die Ordination geschlossen 

vom 24.12.2025 bis 01.01.2026.
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Herbstzeit im Grillverein - von Winterpause keine Spur VVF St. Egyden
„Kein anderes Geschöpf ist mit dem Geschick der Menschheit so vielfältig, 
so eng verknüpft wie der Baum“ (Alexander Demant) – ganz in diesem Sinne 
pflanzten wir in Saubersdorf entlang der B26 beim Feuerwehrteich drei, sehr 
hitzetolerante Lederhülsenbäume (Gleditischien), die in Zukunft frische Luft 
und Schatten spenden und zur Verschönerung des Ortsbildes beitragen sol-
len. 	

Es freute uns daher auch ganz beson-
ders, dass uns der MGV St. Egyden für 
die Baumpflanz-Challenge nominiert 
hat. Mit vereinten Kräften (sogar unter 
Mithilfe unserer Frau Bürgermeisterin) 
setzten wir am Dorfplatz in Saubers-
dorf eine schöne Linde. Das bei den 
Grabungsarbeiten gefundene alte Huf-
eisen soll allen viel Glück bringen!

Ein weiteres VVF-Bankerl fand in Ge-
rasdorf einen wunderbaren Platz – 
beim Ausruhen kann man die Blicke in die Weite schweifen lassen und hat  Aussicht auf die gesamte Hohe Wand.

Im Rahmen der wöchentlich, am Dienstag stattfindenden „GEHEN UND PLAUDERN-RUNDE“ unternehmen wir meis-
tens kurze gemütliche Wanderungen in der näheren Umgebung und manchmal auch kleinere Ausflüge. Gehen, plau-
dern und den Kopf auslüften - unsere Heimat bietet oft eine wunderbare Kulisse!

START ins neue Jahr mit dem VVF St. Egyden  
am 1. Jänner 2026 ab 15h am Egydiplatz!

Mit einer wärmenden Suppe, Lachsbrötchen, heißen Getränken und Sekt laden 
wir zu einem gemütlichen Beisammensein und freuen uns auf viele Besucher.

SAVE THE DATE:
Der VVF-Busausflug findet am Samstag, 25. April 2026 statt –  
nähere Infos folgen noch.

Interesse am VVF St. Egyden? 
Unter folgenden Kontakten kannst du uns erreichen, um z.B. per WhatsApp Grup-
pe, Instagram oder Facebook über alle Aktivitäten informiert zu werden oder An-
regungen und Ideen einzubringen:
Helene Schebesta: Tel. 0664 8163334 und Dieta Lorenz Tel. 0650 7777605
E-Mail: vvf.stegyden@gmail.com oder vvf.stegydenkassier@gmail.com

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht 
der VVF St. Egyden!



Ehrungen
Jonas Rozanits
geb. 29.07.2025, aus Gerasdorf
Eltern: Bianca und Patrick Rozanits

23.11.2025 Oskar Neuberger  
90. Geburtstag
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Ehrung besonderer Jubiläen

Im November  durfte die Gemeinde 
St. Egyden unter  Bürgermeisterin 
Christa Tisch besondere Jubilare 

aus dem Jahr 2025 ins Restaurant 
Schwartz einladen. Geehrt wurden 
Menschen, die im Jahr 2025 ein au-
ßergewöhnliches Fest feiern dürfen – 
darunter goldene Hochzeiten, 80. Ge-
burtstage sowie ein ganz besonderer  
90. Geburtstag.
Bürgermeisterin Christa Tisch holte 
gemeinsam mit Mitgliedern des Ge-
meindevorstands die Jubilare vor den 
Vorhang und gratulierten zu ihren Ju-
biläen. Den feierlichen Rahmen run-
dete ein gemeinsames Mittagessen 
in herzlicher Atmosphäre ab.

Wir gratulieren herzlich  
und wünschen  

alles Liebe und Gute  
sowie Gesundheit für  

die kommenden Jahre! 

Wir trauern um: 
01.10.2025 Stefan Huber 
04.10.2025 Helmut Vrbicky 
30.10.2025 Hedwig Kaindl
01.11.2025 Elfriede Pichler 
04.11.2025 Friederike Köhler

Matheo Karl Greiner
geb. 18.09.2025, aus Neusiedl 

Eltern: Nina Carina Peterka und Manuel Kark Greiner

Theodor Luis Ungerböck
geb. 25.09.2025, aus Neusiedl 
Eltern: Isabella-Cristina Pula, Simon Ungerböck

Lea Gorecki-Schwarz
geb. 16.10.2025, aus St. Egyden 

Eltern: Mark und  Birgit Gorecki-Schwarz

Felix Gustav Trimmel
geb. 19.10.2025, aus Urschendorf 
Eltern: Martin Trimmel und Christina Heißenberger

05.09.2025 Sabine Seiser  
60. Geburtstag


